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Heilbronn, 16.08.2010
Der Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland (BUND), Regionalverband Heilbronn-Franken, wendet sich bereits seit Jahren gegen die Verwendung von Regionalverkehrsmitteln für Stuttgart 21. Diese Argumente gelten auch heute noch:

„Wir stimmen Herrn Behringer von der IHK aus vollem Herzen zu, dass unsere Region nicht optimal an den Schienenverkehr angebunden ist“, erklärt die BUND-Regionalvorsitzende Gudrun Frank, „aber wenn die Landesregierung eine halbe Milliarde Euro an Regionalverkehrsmitteln für den Stuttgarter Kellerbahnhof ausgibt, verdammt sie die Region Heilbronn-Franken dazu, auf unabsehbare Zeit im Verkehrsschatten zu bleiben.“

Der BUND verweist darauf, dass Verbesserungen der Bahnstrecke Heilbronn-Würzburg für die Anbindung der Region an den Schienenverkehr in den Norden und Osten der Republik dringend erforderlich sind, dass die für den Landkreis Heilbronn wichtige Anbindung des Zabergäus an die Stadtbahn mangels Finanzierung in den Sternen steht und dass Künzelsau nach wie vor die einzige Kreisstadt im Land ohne Schienenanschluss ist. 

„Alle diese Schienenverkehrsprojekte sind für den Landkreis Heilbronn und für unsere Region unbedingt erforderlich. Auf das Eingraben des Stuttgarter Bahnhofs können wir aber ohne Not verzichten“, hält Gudrun Frank dem Regionalvorsitzenden Klaus Mandel und Landrat Piepenburg entgegen. Vielmehr befürchtet der BUND, dass die Enge im achtgleisigen Tunnelbahnhof und auf den Zubringerstrecken einen integralen Taktverkehr nicht zulassen und zu Verschlechterungen im Regionalverkehr führen wird.

Das Argument, Stuttgart 21 ermögliche eine schnellere Anbindung der Region an den Flughafen Stuttgart-Echterdingen lässt die BUND-Vorsitzende nicht gelten: „Selbst die Planfeststellungsbehörde hat bestätigt, dass die im Rahmen des Konzepts K 21 von den Tiefbahnhofgegnern vorgeschlagene Verbindung  über die Scharnhausener Kurve und Obertürkheim kürzere Fahrzeiten zum Flughafen ermöglichen würde als der Stuttgart 21-Tunnel“.
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